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	Kurzbeschreibung des Projekts:

	MEVIEL steht für "mehrsprachig vielfältig" und ist ein Projekt, das in Zusammenarbeit mit dem Verein Projekt Integrationshaus, dem Verein Piramidops und der Wiener Volkshochschulen GmbH durchgeführt wird. 

Das Projektziel liegt darin, die Bildungschancen von jugendlichen und jungen erwachsenen MigrantInnen in Österreich nachhaltig zu verbessern. Besonderes Augenmerk soll der Aufbereitung und Nutzbarmachung wissenschaftlicher Ergebnisse über Zwei- und Mehrsprachigkeit für die Bildungs- und Beratungspraxis zukommen.
Die Motivation der ProjektpartnerInnen kommt auch aus gesellschaftlichen Veränderungen, die ein neues didaktisches Handeln erfordern, welches einen selbstverständlichen und konstruktiven Umgang mit Vielfalt ermöglicht. Im Rahmen des Projektes werden Konzepte erstellt, es wird Know-how für TeilnehmerInnen, TrainerInnen und ProgrammplanerInnen entwickelt, die Erkenntnisse zu den Themen Mehrsprachigkeit und Vielfalt in ihrer Arbeit konkret und nachhaltig umsetzen wollen. Die Ergebnisse und Produkte des Projekts sollen den Bildungs- und Beratungsbereich nachhaltig beeinflussen. Mehrsprachigkeit und Vielfalt werden als als Ressource in Bildungs- und Beratungsprozessen sichtbar gemacht.
Die ProjektpartnerInnen vertreten ein dynamisches Konzept von Mehrsprachigkeit und verstehen die Verwendung von mehr als einer Sprache im Alltag als Prozess, in dem Sprach(lern)erfahrungen und Kompetenzen in wechselseitiger Beziehung stehen. Unter dem Einbeziehen von Mehrsprachigkeit wird vor allem das Anerkennen, Sichtbar – und Nutzbarmachen der von den TeilnmehmerInnen mitgebrachten sprachlichen Kompetenzen verstanden. Hinsichtlich Vielfalt vertreten die ProjektpartnerInnen ein Konzept multipler Zugehörigkeiten von Individuen, das flexible Positionierungen der Individuen ermöglicht.
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